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Beschlussart: zur Kenntnis genommen 
 

Herr Dr. Joch (RefL 0413) stellt die Präsentation vor. Die Präsentation ist dem Protokoll ange-
hängt. 
 
Ratsherr Böttcher fragt, wie mit dem Teppich des Künstlers Karl Wollermann in der Großen 
Dornes im Altstadtrathaus zukünftig zu verfahren sei.  
Frau Prof. Dr. Hesse (Dez. IV) antwortet, dazu sei eine Beschlussvorlage für den nächsten Auss-
chuss für Kultur und Wissenschaft (AfKW) am 2. Oktober 2024 vorgesehen. 
 
Ratsfrau Schütze bedankt sich bei der Verwaltung für das Symposium. Das Beispiel des 
„Wollermann-Teppichs" tauge für den Geschichtsunterricht in der Schule. Sie erhofft sich eine 
Kontextualisierung des Teppichs durch die geplante Beschlussvorlage. Sie fragt, ob nach weit-
eren vergleichbaren Objekten in Braunschweig gesucht werde. 
Frau Prof. Dr. Hesse bestätigt, man müsse sich auch bei anderen Objekten Gedanken über einen 
Umgang machen. 
 
Ratsfrau Dr. Flake bekennt, sie wisse nun wesentlich mehr über den kritischen Hintergrund des 
„Wollermann-Teppichs". Dieser passe nicht in die Große Dornse als „gute Stube" der Stadt 
Braunschweig.  
 
Herr Dr. Eckhardt (Bürgermitglied) bittet darum zu beachten, dass bei einer Änderung der Gestal-
tung die Auswirkungen auf die Raumakustik berücksichtigt werden. 
 
Es liegen keine weiteren Wortbeiträge vor. 
 
 

 

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
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